
Anlage „Bürgerinformation 2015“ zur Vorlage 2015/0757 
 
 
Bürgerinformation zum Endausbau der Straße Burgweg 
 
 
Bürgerbeteiligung Januar 2015 
 
Es wurden 82 Eigentümer und Mieter mit einer Postwurfsendung angeschrieben und 
über die vorgesehene Straßenplanung informiert; hiervon nutzten 14 Anwohner (17 %) 
die Möglichkeit, Anregungen, Bedenken und Änderungswünsche der Verwaltung 
kundzutun.  83% aller Anlieger haben sich nicht geäußert. Daher wird von einer hohen 
Akzeptanz der bei der Bürgerbeteiligung vorgelegten Straßenplanung für den 
Endausbau des Burgweges ausgegangen.  
 
Auswertung der Bürgerbeteiligung: 
 
Die Hauptargumente der Rückmeldungen sind nachfolgend aufgeführt und konnten im 
Rahmen der Planung berücksichtigt werden:  
 
- Die Verkehrsanbindung des Burgweges zur Straße An der Grieße soll hergestellt 

werden. 
- Gleichzeitig mit der Anbindung soll eine Durchfahrtsperre für Kfz-Verkehr in Höhe 

Haus-Nr. 34 eingerichtet werden. Wendemöglichkeiten sind beidseitig der 
Absperrung berücksichtigt. 

- Einer Begrünung mit Baumpflanzung wird berücksichtigt. 
- Die Oberfläche der Fahrbahn wird in Asphaltbauweise (AB) befestigt. 
 
Im Rahmen der Planung konnte folgender Punkt nicht berücksichtigt werden: 
 
- Herstellung lediglich einer einseitigen Gehwegführung: 

Aufgrund der beidseitigen Wohnbebauung, der Kita und der Grundschule Burgweg 
sowie aus Gründen der Verkehrssicherheit wird die Ausbildung einer einseitigen 
Gehwegführung nicht befürwortet. 

 
Anmerkung bzgl. der Herstellung von Zufahrten zu geplanten privaten Stellplätzen 
 
Mehrere Anwohner haben in unterschiedlicher Verbindlichkeit die Absicht kundgetan, 
dass sie zusätzliche private Stellplätze auf ihren Grundstücken herstellen wollen. Die 
dadurch erforderlichen zusätzlichen Zufahrten haben Einfluss auf die an diesen Stellen 
vorgesehenen Parkstände, Bäume, Engstellen etc. 
 
Diese Zufahrten werden selbstverständlich berücksichtigt, wenn erkennbar ist, dass bis 
zum Baubeginn des Endausbaus Burgweg diese privaten Stellplätze auch von den 
Eigentümern beantragt und hergestellt werden. In den aktuellen Lageplänen sind diese 
Zufahrten noch nicht berücksichtigt. Zufahrten zu zwischenzeitlich hergestellten privaten  
Stellplätzen wurden in den aktuellen Lageplänen bereits berücksichtigt.  
 



Bürgerversammlung April 2015 in der Gaststätte Norhausen 
 
Auf Wunsch der Bezirksvertretung I fand am 23.04.2015 unter Vorsitz der 
Bezirksvorsteherin Frau Sidiropulos eine zusätzliche Bürgerversammlung statt, an der 
27 Eigentümer / Anwohner der Straße Burgweg teilnahmen. Die überwiegende Anzahl 
der Teilnehmer sprachen sich für folgende Punkte aus: 
 
Auswertung der Bürgerversammlung: 
 
- Gleichzeitig mit der Verkehrsanbindung des Burgweges an die Straße Auf der Grieße 

soll eine Durchfahrtsperre (lösbarer Poller mit Bodenhülse) für Kfz in Höhe Haus-Nr. 
34 vorgesehen werden. Für Andienungsfahrzeuge der Reinigung, Rettung, 
Unterhaltung und Müllfahrzeuge wird eine Durchfahrt ermöglicht. Die Durchfahrt und 
der Durchgang für Rad- und Fußgängerverkehr werden offen gehalten. 

- Die Ausbildung von beidseitigen Gehwegführungen (ausreichende Seitenräume für 
Rollatoren) wird aufgrund der Kita, der Grundschule Burgweg und der beidseitigen 
Wohnbebauung für erforderlich gehalten. 

- Die Eigentümer werden mit ausreichender Vorlaufzeit über den Beginn der 
Straßenbautätigkeit durch die Technischen Betriebe Leverkusen informiert, um 
ausreichend auf Grünschnittarbeiten reagieren zu können. 

 
Von Seiten der Straßenplanung wurde zugesichert, diese Punkte in die Planung zu 
übernehmen. 
 

 
 


